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©  Axial  verstellbarer  Registerstift. 

©  Bei  einer  Vorrichtung  zum  axialen  Verstellen  und 
Fixieren  eines  Registerstiftes  (11)  im  Zylinderkanal 
(1)  eines  Plattenzylinders  (2)  einer  Rotationsdruck- 
maschine,  weist  der  Registerstift  (11)  mindestens 
zwei  zueinander  um  90°  versetzt  angeordnete  Lang- 
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löcher  (17,19,21)  auf,  von  denen  das  eine  (17,19)  zur 
Aufnahme  eines  Befestigungsmittels  dient  und  axial 
ausgerichtet  angeordnet  ist  und  das  andere  (21)  zur 
Aufnahme  eines  Stellmittels  vorgesehen  ist. 
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Die  Erfindung  betrifft  eine  Vorrichtung  zum 
axialen  Verstellen  und  Fixieren  eines  Registerstiftes 
am  Plattenzylinder  einer  Rotationsdruckmaschine. 

Bei  Rotationsdruckmaschinen  mit  mehreren 
hintereinandergeschalteten  Druckwerken  tritt  das 
Problem  auf,  daß  sich  die  bedruckte  Papierbahn  in 
Abhängigkeit  von  ihrer  Beschaffenheit  und  Feucht- 
mittelaufnahme  während  des  Druckens  in  ihrer 
Breite  verändert.  Diese  Breitenänderung  kann  von 
Druckwerk  zu  Druckwerk  unterschiedlich  sein. 

Durch  die  DE-OS  35  45  297  ist  es  bereits 
bekannt,  die  Registerstifte  für  zwei  nebeneinander 
auf  einem  Plattenzylinder  angeordnete  Druckplatten 
mittels  einer  Seitenstellvorrichtung  axial  zu  ver- 
schieben.  Zu  diesem  Zweck  sind  die  Registerstifte 
jeweils  mittels  einer  Stellstange  bzw.  einem  Stell- 
rohr  über  Gewinde  unterschiedlicher  Steigung  mit 
einer  gemeinsamen  Stellschraube  verbunden. 

Es  ist  bei  der  DE-OS  35  45  297  von  Nachteil, 
daß  die  Registerstifte  für  zwei  nebeneinander  ange- 
ordnete  Druckplatten  immer  gleichzeitig  und  mit 
festgelegter  Übersetzung  verstellt  werden.  Eine  die 
Druckqualität  erhöhende  individuelle  Verstellung 
des  einzelnen  Registerstiftes  ist  nicht  möglich. 
Eine  Verbindungsstange  zwischen  Registerstift  und 
Stellschraube  weist  insbesondere  für  die  in  der 
Nähe  der  Zylindermitte  vorgesehenen  Registerstif- 
te  eine  sehr  große  Länge  auf,  so  daß  zusätzliche 
Führungen  vorgesehen  werden  müssen,  damit  die 
Registergenauigkeit  der  Registerstifte  mit  zuneh- 
mendem  Abstand  von  der  Stellschraube  nicht  lei- 
det.  Die  vorgesehene  Stelleinrichtung  ist  konstruk- 
tiv  aufwendig,  d.h.  sie  benötigt  viel  Platz  und  erfor- 
dert  hohe  Herstellungskosten. 

Aus  der  DE-OS  20  45  953  ist  es  bekannt,  in 
einem  Plattenzylinderkanal  ein  Anschlagstück  vor- 
zusehen,  an  dem  eine  Druckplatte  einseitig  ange- 
legt  wird.  Das  Anschlagstück  ist  als  Spannbüchse 
ausgeführt. 

Es  ist  bei  dem  Anschlagstück  nach  der  DE-OS 
20  45  953  von  Nachteil,  daß  dieses  nur  als  einseiti- 
ger  Anschlag  dient.  Durch  diese  Maßnahme  ist 
eine  Druckplatte  nur  gegen  seitliches  Verschieben 
in  einer  Richtung  gesichert.  Ein  notwendiges  seitli- 
ches  Fixieren  nach  beiden  Seiten  hin  ist  nicht  mög- 
lich.  Ein  Einsatz  des  Anschlagstückes  als  Register- 
stift  ist  ebenfalls  nicht  möglich,  da  das  als  Spann- 
büchse  ausgeführte  Anschlagstück  beim  Verspan- 
nen  seine  äußere  Form  verändert,  hierdurch  wird 
ein  vor  dem  Fixieren  festgesetztes  Maß  beim  Fixie- 
ren  wieder  verändert. 

Der  Erfindung  liegt  die  Aufgabe  zugrunde,  eine 
Vorrichtung  zu  schaffen,  mittels  der  vorgesehene 
Registerstifte  am  Plattenzylinder  einer  Rotations- 
druckmaschine  einzeln  axial  verstellt  und  fixiert 
werden  können. 

Die  Aufgabe  wird  erfindungsgemäß  durch  den 
kennzeichnenden  Teil  des  Anspruchs  1  gelöst. 

Der  Vorteil  der  Erfindung  liegt  darin,  daß  jede 
Druckplatte  individuell  seitlich  ausgerichtet  werden 
kann,  wobei  es  zu  diesem  Zweck  nicht  notwendig 
ist,  die  gesamte  Druckplatteneinrichtung  zu  ver- 

5  schieben.  Die  erfindungsgemäße  Vorrichtung  kann 
sowohl  an  Plattenzylindern  mit  Schmitzringen  als 
auch  an  Plattenzylindern  ohne  Schmitzringe  einge- 
setzt  werden.  Die  Vorrichtung  ist  konstruktiv  ein- 
fach  aufgebaut,  kostengünstig  herstellbar  und  leicht 

io  zu  handhaben.  Eine  Verstellung  und  Fixierung  des 
Registerstiftes  kann  mit  einem  einzigen  Werkzeug 
erfolgen. 

Ein  Ausführungsbeispiel  der  Erfindung  ist  in 
den  Zeichnungen  dargestellt  und  wird  im  folgenden 

75  beschrieben. 
Es  zeigen: 

Fig.  1  eine  schematische  Darstellung  eines 
Zylinderkanals  eines  Plattenzylinders 
mit  erfindungsgemäßem  Registerstift 

20  im  Schnitt  quer  zur  Zylinderachse. 
Fig.  2  eine  schematische  Darstellung  der 

Zylinderkanals  des  Plattenzylinders 
mit  Registerstift  im  Schnitt  in  Längs- 
richtung  der  Zylinderachse. 

25  Fig.  3  eine  Draufsicht  auf  den  Zylinderkanal. 
Fig.  1  zeigt  einen  herkömmlichen  Zylinderkanal 

1  eines  Plattenzylinders  2  einer  Rotationsdruckma- 
schine.  In  dem  Zylinderkanal  1  ist  eine  Einsatzlei- 
ste  3  angeordnet,  die  jeweils  eine  drehrichtungs- 

30  umkehrbare  Einrichtung  4,  6  zum  Fixieren  und 
Spannen  einer  Druckplatte  7  trägt.  Die  Einsatzleiste 
3  ist  lösbar  am  Plattenzylinderkörper  2  befestigt. 
Es  können  im  Bedarfsfall  eine  oder  mehrere  Druck- 
platten  7  nebeneinander  an  jeweils  einer  Einsatzlei- 

35  ste  3  am  Plattenzylinder  2  angeordnet  werden.  Zu 
diesem  Zweck  ist  in  der  Mitte  der  jeweils  vorgese- 
henen  Druckplatte  7  eine  Aussparung  9  in  Form 
einer  Nut  in  der  Einsatzleiste  3  vorgesehen. 

In  der  Aussparung  9  ist  ein  Registerstift  11 
40  axial  verschiebbar  angeordnet.  Der  Registerstift  11 

besteht  aus  einem  Befestigungsteil  12  und  einem 
fest  damit  verbundenen  Registerteil  13.  Das  Befe- 
stigungsteil  12  ist  am  Grund  14  der  Einsatzleiste  3 
festsetzbar  angeordnet.  Zu  diesem  Zweck  weist 

45  das  Befestigungsteil  12  ein  erstes  Ende  16  mit 
einem  Langloch  17  auf  und  ein  zweites  Ende  18 
ebenfalls  mit  einem  Langloch  19  und  einem  weite- 
ren  durchgehenden  Langloch  21  auf.  Die  Langlö- 
cher  17,  19  dienen  der  Befestigung  des  Register- 

50  Stiftes  11  und  sind  in  axialer  Richtung  des  Platten- 
zylinders  2  angeordnet.  Das  Langloch  21  dient  der 
axialen  Verstellung  des  Registerstiftes  11  in  der 
Aussparung  9  der  Einsatzleiste  3  und  ist  um  90° 
versetztzu  den  Langlöchern  17,  19,  in  Umfangs- 

55  richtung  des  Plattenzylinders  2  angeordnet.  Die 
Langlöcher  17,  19  weisen  jeweils  einen  Absatz  22; 
23  auf,  auf  welchen  sich  jeweils  der  Kopf  einer 
Befestigungsschraube  24,  26  abstützt.  Unterhalb 
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der  Langlöcher  17,  19  ist  mit  diesen  in  einer  Flucht 
liegend  jeweils  eine  Gewindebohrung  27;  28  in  der 
Einsatzleiste  3  vorgesehen,  in  welche  jeweils  ein 
Gewinde  der  Befestigungsschrauben  24,  26  ein- 
greift. 

Unterhalb  des  Langlochs  21  ist  mit  diesem  in 
einer  Flucht  angeordnet  eine  Bohrung  29  in  der 
Einsatzleiste  3  vorgesehen.  In  der  Bohrung  29  ist 
drehbar  gelagert  ein  Exzenterbolzen  31  angeord- 
net,  der  einen  exzentrisch  zu  seiner  Achse  32 
angeordneten  Zapfen  33  aufweist.  Der  Zapfen  33 
greift  in  das  Langloch  21  ein.  Der  Zapfen  33  weist 
ein  von  oben  zugängliches  Sechskantloch  34  auf, 
und  ist  mit  dem  gleichen  Werkzeug  wie  die  Befe- 
stigungsschrauben  24,  26  betätigbar. 

Zur  axialen  Verstellung  des  Registerstiftes  11 
werden  zunächst  die  Befestigungsschrauben  24,  26 
gelöst,  daraufhin  wird  über  das  Sechskantloch  34 
der  Exzenterbolzen  31  verschwenkt.  Hierbei  greift 
der  Zapfen  33  an  einer  Flanke  des  Langlochs  21 
an  und  drückt  den  Registerstift  11  je  nach  Dreh- 
richtung  axial  in  die  gewünschte  Position,  in  wel- 
cher  der  Registerstift  11  mittels  der  Befestigungs- 
schrauben  24,  26  am  Grund  14  der  Einsatzleiste  3 
befestigt  wird. 

Zur  Feststellung  des  Verstellmaßes  kann  der 
Zapfen  33  eine  Markierung  36  und  das  Befesti- 
gungsteil  12  eine  Skala  37  aufweisen.  Es  ist  selbst- 
verständlich  auch  möglich,  eine  Lehre  zwischen 
eine  Bezugsseite  38  eines  Anschlagstückes  39  und 
den  Befestigungsteil  12  des  Registerstiftes  11  ein- 
zubringen.  Das  Anschlagstück  39  ist  in  der  Nut  9 
mittels  eines  Kegelstiftes  40  und  einer  Befesti- 
gungsschraube  48  an  der  Einsatzleiste  3  befestigt. 

Das  Registerteil  13  des  Registerstiftes  11  weist 
im  Schnitt  nach  Fig.  1  eine  T-Form  auf,  bei  dem 
die  zwischen  waagerechtem  Oberteil  41  und  senk- 
rechtem  Unterteil  42  gebildeten  Ecken  den  Spann- 
elementen  4,  6  angepaßt  gerundet  ausgebildet 
sind.  Ein  in  Fig.  1  dargestelltes  rechtes  Ende  43 
des  Registerteils  13  ragt  in  einen  vorgesehenen 
Registerschlitz  44  im  vorlaufenden  Ende  der  Druck- 
platte  7  hinein.  Ein  linkes  Ende  46  des  Registerteils 
13  ragt  in  einen  vorgesehenen  Registerschlitz  47 
im  nachlaufenden  Ende  der  Druckplatte  7  hinein 
(Fig.  3). 

Teileliste 

1  Zylinderkanal 
2  Plattenzylinder 
3  Einsatzleiste 
4  Fixier-  und  Spanneinrichtung 
5 
6  Fixier-  und  Spanneinrichtung 
7  Druckplatte 
8 
9  Aussparung,  Nut 

10 
1  1  Registerstift 
12  Befestigungsteil 
13  Registerteil 

5  14  Grund  (8) 
15 
16  erstes  Ende  (12) 
17  Langloch 
18  zweites  Ende  (12) 

io  19  Langloch 
20 
21  Langloch 
22  Absatz(17) 
23  Absatz(19) 

is  24  Befestigungsschraube 
25 
26  Befestigungsschraube 
27  Gewindebohrung 
28  Gewindebohrung 

20  29  Bohrung 
30 
31  Exzenterbolzen 
32  Achse(31) 
33  Zapfen  (31) 

25  34  Sechskantloch 
35 
36  Markierung 
37  Skala 
38  Bezugsseite  (39) 

30  39  Anschlagstuck 
40  Kegelstift 
41  Oberteil  (13) 
42  Unterteil  (13) 
43  rechtes  Ende  (11) 

35  44  Registerschlitz 
45 
46  linkes  Ende  (11) 
47  Registerschlitz 
48  Befestigungsschraube 

40 
Patentansprüche 

1.  Vorrichtung  mit  einem  in  einem  Zylinderkanal 
(2)  eines  Plattenzylinders  (3)  einer  Rotations- 

45  druchmaschine  axial  verstellbar  angeordneten 
Registerstift  (11),  der  in  einen  der  Registerung 
dienenden  Schlitz  (44;  47)  einer  Druckplatte  (7) 
eingreift,  dadurch  gekennzeichnet,  daß  der  Re- 
gisterstift  (11)  ein  Registerteil  (26)  und  ein  Be- 

50  festigungsteil  (24)  aufweist,  daß  das  Befesti- 
gungsteil  (24)  mindestens  zwei  zueinander  um 
90°  versetzte  Langlöcher  (17;  19,  21)  aufweist, 
daß  das  Langloch  (17;  19)  axial  ausgerichtet 
und  zur  Aufnahme  eines  Befestigungsmittels 

55  (24;  26)  vorgesehen  ist  und  daß  das  Langloch 
(21)  zur  Aufnahme  eines  Stellmittels  (33)  vor- 
gesehen  ist. 
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2.  Vorrichtung  nach  Anspruch  1  ,  dadurch  gekenn- 
zeichnet,  daß  das  Stellmittel  (33)  ein  exzen- 
trisch  zur  Achse  (32)  eines  Exzenterbolzens 
(31)  angeordneter  Zapfen  ist,  der  an  einer 
Flanke  des  Langlochs  (21)  angreift  und  daß  der  5 
Exzenterbolzen  (31)  drehbar  in  einer  Bohrung 
(29)  im  Grund  (14)  der  Einsatzleiste  (3)  ange- 
ordnet  ist. 

3.  Vorrichtung  nach  den  Ansprüchen  1  und  2,  10 
dadurch  gekennzeichnet,  daß  das  Befesti- 
gungsmittel  (24;  26)  eine  Befestigungsschrau- 
be  ist,  daß  diese  sich  mittels  ihres  Kopfes  auf 
einem  Absatz  (22;  23)  des  Langlochs  (17;  19) 
abstützt  und  mit  ihrem  Gewindeteil  in  eine  75 
Gewindebohrung  (27;  28)  eingreift,  die  in  einer 
Flucht  mit  dem  Langloch  (17;  19)  im  Grund 
(18)  der  Einsatzleiste  (3)  vorgesehen  ist. 
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